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ie Tierwelt war zum Greifen nah 
ERBSm:ST Die Kinder· und 

Jugendfarm in der Taunus· 
traße öffnete ihre pforten. 

Hunderte Besucher genos· 
sen das besondere Flair der 

inrichtung. 

... .. .-...... -.

.......S1UFEN. ... 


~_ Mit einerT..... 0&0< 
Plan im Stadtgebiet im besten Fall Au-' 
genkontUt Ein kurzer Moment der 
iAufmtrksmlUit - und schon zieht 
atr Vogtl von dannen. ln der KindcT· 
bnd JugendfMm in der Taunusstraße 
geht iUs auch anders: Dort konnten 
rue Bes:ucher die Tiere am s.rnstag 
b.kht nur aus nächster Nihe bm.au
nen, sondern sie auch streicheln. Zu 
diesem Zw~k nw:hte sich Tin- und 
GelindtpOeger A1exmder Herrlein 
~uf in den Schlag, um mit einigen hub
f'len Exemplaren in der Hand wieder
zukehren. Da die Tauben dem Pfleger 
r.ert!:auen, verhielten sich selbst vor 
aen 8mlchem völlig ruhig. 

Keine Fr.tge, es wutn besondere Be
~cpungen, die Menschen wie Timo 
rnderfuhren. Bqegnungen. wie sie 
;nügrund der raschen Urbanisierung 

Äm Backhaus duftefe-m.s frische Brol 

der lkvöUr.erung selten geworden sind. 
Angefangen von den Ziegm ü~r die 
M«rschweinchen und Kmincheu bis 
hin zu dtn Mini-Schwtintn konnren 
dit Titre alle geherzt und gestreichelt 
werdtn. Mit der artistischen Ziqtn
show im Nachmitug Hfuhr das 
Herbstfest der Kinder- und Jugend
fann einen Programm-Höhepunkt 

Umt.ut.n Im HasensUII 

Wer sich den Hasenstali genauer an
sah, dtm wird womöglich eine Ntue
rung aufgefallen sein. Erst vor weni
gen Wochen hat das Fann-Teim dort 
das Freigelinde erneuert. Zwei kleine 
Sttinmauem wurden in das Gehege 
eingearbeitet. um ein neuerliches Ab-

Die nere zog es Ins rrelgellncle, 

rutschen des Geländes zu ver~rn_ 
"Die Kminchen graben ja immer 
und so liegt die Erde im Stall nur lo
cker aur', erklärt Fricderike Langtwn
mtr die Baumaßnahme. 

Seit Früh)Ur ist sie die Vorstuds
vorsitzende der Farm. die jetzt vcrin
dertt Verrinsst:rukturtn aufweist. War 
man bislang dtm .5ozWm Arbeits
kreis e.v." angehörig, fallt nun dem 
neu gegründeten Verein ~Jufatrtff" die 
Trägersc.haft zu. Mitglieder sind, wie 
der Name bereits anklingen lässt, die 
Kinder- und Jugendfarm sowie der Fa
militntreff Nord. Getrennre Wtge ge
ht man indn mit dml Donaustrudl, 
bei. dem sich in dtr bisherigen Zusam
rntlW"beit die rilumliche Trennung 

BESUCHSZEmN DER FARM 

•on.n.r a.trIrIb: 1m Rahmen des MOf
fenen BetriebsM hat die Kinder- und Ju
geoctfarm Immer mittwochs und sams
tags (außer an Feiertagtn) kostenlos ge
öffnet. Mittwochs ist der Farmbesuch 
fOr Kindtr ab sieben Jahren gedacht. am 
Samstag für die ganze FamIlie . 
• Otfnuocw:etten: Zurzeit Ist derOffene 
Betnebvon,e 15 bis 17.30 UlY,abdem 
25. Oktober von 14.30 bts 17.Uhr. (mds) 

und die unrerschiedlichen Zielgrup
pen bemerkt gemacht hätten. 
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Das Fest-Programm am Samstag vtr· 
sprach vitl A~hslung. Wer kreativ 
sein wollte, der konnte sich zum Bei· 
spiel in der flomen Werksutt oder im 
Basteln von Kastanitntieren probie
ren. Eine leckere Suppe wurde über 
dem knisternden Lagerfeuer gekocht 
und OillUch btim Stockbrotgrillen hOilt· 
ten Kinder wie ErwiChsene ihre freu
de_ Angenehme Düfte kamm auch OilUS 
dtm Brotbackhaus, an dtm Kinder 
ebenf.tlls zu Werke waren_ Für Musik 
sorgte derweil die - noch recht junge 
Ukulelegruppe der Kindtrfarm. 


